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Liebe Kolleginnen und Kollegen,

wie kam es zur Entwicklung des ersten Le-
bens? Wie entwickelte sich dieses erste Le-
ben weiter, bis zu unserer Existenz heute? 

Viele Fragen, die interessante Antworten er-
warten lassen. Stammen die Menschen vom 
Affen ab? Wann gaben sie ihr Nomadenda-
sein auf? Wie kam es dazu? Welche positi-
ven und negativen Entwicklungen führten zu 
unserem Leben heute?

Archäologen und Anthropologen haben vie-
les entdeckt und erforscht, was sich vor Mil-
lionen Jahren ereignet hat.

Auch unsere Kinder (Schüler) möchten ger-
ne etwas über unsere Vorfahren wissen. So 
gibt es in diesem Heft Kopiervorlagen in ver-
schiedenen Schwierigkeitsgraden, die Sie, dem Lernstand Ihrer Klasse entspre-
chend, einsetzen können. Dabei ist jedes Kapitel auch separat zu bearbeiten.

Diese Werkstatt eignet sich als Projektarbeit, für den Sach- und Geschichtsunter-
richt, als Freiarbeit und für Vertretungsstunden.

Viel Freude und Erfolg beim Einsatz der vorliegenden Kopiervorlagen wünschen 
Ihnen der Kohl-Verlag und

Gabriela Rosenwald

Vorwort

Bedeutung der Symbole:

Schreibe ins Heft/ 
in deinen Ordner

*Mit den Schülern bzw. Lehrern sind im ganzen Heft selbstverständlich auch die Schülerinnen und Lehrerinnen gemeint!

EA PA

GA

Einzelarbeit

Arbeiten in 
kleinen Gruppen

Partnerarbeit

Arbeiten mit der
ganzen GruppeGA
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Arbeitspass

Name: ____________________________ Klasse: ____________

Seite Thema begonnen erledigt
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I.    Die Schöpfungsgeschichte der Bibel

1.   Im Anfang schuf Gott Himmel und Erde; die Erde aber war wüst und 
wirr, Finsternis lag über dem Wasser. Gott sprach: Es werde Licht. Und 
es wurde Licht. Gott nannte das Licht Tag, und die Finsternis nannte er 
Nacht. Es wurde Abend, und es wurde Morgen.

2.   Dann sprach Gott: Ein Gewölbe entstehe mitten im Wasser und  scheide 
Wasser von Wasser. Gott nannte das Gewölbe Himmel. 

3.   Dann sprach Gott: Das Wasser unterhalb des Himmels sammle sich an 
einem Ort, damit das Trockene sichtbar werde. So geschah es. Das Tro-
ckene nannte Gott Land, und das Wasser nannte er Meer. Dann sprach 
Gott: Das Land lasse junges Grün wachsen, alle Arten von Pflanzen, 
die Samen tragen, und von Bäumen, die auf der Erde Früchte bringen.

4.   Dann sprach Gott: Lichter sollen am Himmels gewölbe sein, um Tag 
und Nacht zu scheiden. Gott machte die beiden großen Lichter, das 
größere, das über den Tag herrscht, das kleinere, das über die Nacht 
herrscht, auch die Sterne. 

5.   Dann sprach Gott: Das Wasser wimmle von lebendigen Wesen, und 
Vögel sollen über dem Land am Himmelsgewölbe dahinfliegen. Gott 
schuf alle Arten von großen Seetieren und anderen Lebewesen, von 
denen das Wasser wimmelt, und alle Arten von gefiederten Vögeln. 

6.   Dann sprach Gott: Das Land bringe alle Arten von lebendigen Wesen 
hervor, von Vieh, von Kriechtieren und von Tieren des Feldes. Dann 
sprach Gott: Lasst uns Menschen machen als unser Abbild, uns ähn-
lich. Gott schuf also den Menschen als sein Abbild. Als Mann und Frau 
schuf er sie. Gott segnete sie, und Gott sprach zu ihnen: Seid frucht-
bar, und vermehrt euch, bevölkert die Erde, unterwerft sie euch, und 
herrscht über die Fische des Meeres, über die Vögel des Himmels und 
über alle Tiere, die sich auf dem Land regen. 

7.   Gott ruhte am siebten Tag, nachdem er sein ganzes Werk vollbracht 
hatte. Und Gott segnete den siebten Tag und erklärte ihn für heilig.

frei nach dem Alten Testament, Genesis 1,1 bis 2,4a

Die Schöpfungsgeschichte


